
Neuer Schwung für WTTV.2031 
 

Ausschüsse in der Sportentwicklung legen neue Projekte auf 
 

Mitte Dezember haben sich die Vorhabenleitungen darauf verständigt, dass der wesentliche 
Input für die Vorhaben im Großprojekt WTTV.2031 aus den Gremien kommen muss. Bei 
einem bereits länger geplanten Treffen der WTTV-Ausschüsse in der Sportentwicklung 
Anfang Januar in Schwerte wurde dieser Ansatz in vorzüglicher Weise umgesetzt. Durch den 
Einsatz der Teilnehmenden war die Tagung sehr zielführend, indem etliche Projekte 
aufgelegt wurden, die jetzt natürlich der Durchführung harren. Wichtig ist ihre Zuordnung zu 
den Vorhaben, im Wesentlichen zu 2 (Dienstleistungen für die Vereine erbringen) und 3 
(Mitgliederzahlen stabilisieren und möglichst steigern). Das ist also Arbeit im Sinne der 
Vereine!  
Wir stellen die Projekte in Kurzform vor und nennen dazu die Vorhaben sowie die 
Projektleiter. 
 

Ausschuss für Trainer-Aus- und -Fortbildung 
 

Qualifizierungen anbieten und ausweiten: Die bestehenden Aus- und Fortbildungen 
bleiben erhalten, aber gleichzeitig werden neue Zielgruppen erschlossen. Dabei wird 2025 
seitens des Ausschusses besonderer Wert auf folgende Personengruppen gelegt: 
 motivierte Erwachsene und deren Training (Vorhaben 2: Fabian Arndt) 
 engagierte Eltern, die oftmals die Betreuung des Nachwuchses übernehmen 

(Vorhaben 2: Denis Krahe) 
 Hobbygruppen (Vorhaben 2: Norbert Weyers) 
 Seniorengruppen (Vorhaben 2: Christian Prellwitz) 
 

Netzwerke (C-Trainer und STARTTER) aufbauen und intensivieren: Der Ausschuss 
möchte die Vernetzung der Trainer im Verbandsgebiet weiter intensivieren. Erste Impulse 
aus dem Vorjahr werden nun durch den Ausschuss vertieft (jährliches Treffen der C-
Trainer-Absolventen) und weiterentwickelt (Treffen der STARTTER-Absolventen). 
(Vorhaben 2: Denis Krahe) 

 

Ausschuss für Schulsport 
 

Milchcup: Der Veranstalter hat sich mit dem WTTV für diese wichtige Veranstaltung im 
25. Jahr der Durchführung folgende Punkte vorgenommen:  
 Öffentlichkeitsarbeit ausbauen (Vorhaben 8: Ferdi Wallies) 
 Zahl der Teilnehmenden durch intensivere Kommunikation und Werbung steigern 

(Vorhaben 3: Ferdi Wallies) 
 Mitglieder für die Vereine akquirieren (Vorhaben 3: Ferdi Wallies) 
 Kooperationen zwischen Vereinen und Schulen intensivieren (Vorhaben 2: Lukas 

Majowski) 
 

Lehrerfortbildungen intensivieren: Durch Lehrerfortbildungen wird Tischtennis in den 
Schulunterricht gebracht. In unser Engagement, die Qualität und Quantität der 
Lehrerfortbildungen zu steigern, werden die Bezirke zukünftig stärker involviert. (Vorhaben 
2: Lukas Majowski) 
 

Jedem Kind ein Schläger: Wir konzipieren, auch unter Einbeziehung der Bezirke, eine 
öffentlichkeitswirksame Schläger-Sammelaktion für Schulen, die z.B. einen Tisch auf dem 
Schulhof haben oder eine AG anbieten wollen, jedoch kein geeignetes Material finanzieren 
können. (Vorhaben 2: Ferdi Wallies) 

 
  



Ausschuss für Kinder- und Jugendverbandsarbeit 
 

Förderung der Kinder- und Jugendarbeit: Das existierende Projekt wird wieder aktiv 
aufgenommen und in den Fokus gerückt. Dabei sollen mindestens 26 Vereine animiert 
werden. (Vorhaben 11: Steffen Tegeder).  
 

J-Team: Nach Wiederaufleben des J-Teams wird dieses unter Anleitung in die 
Organisation eines Schwarzlicht-Turniers mit mindestens 100 Teilnehmern involviert. 
(Vorhaben 11: Marcel Mundt).  
 

NEXTGen Youth-Academy: Das „betreute J-Team“ wird in die Organisation mit 
eingebunden. Bereits interessierte/engagierte Jugendliche/junge Erwachsene bilden sich 
weiter. (Vorhaben 11: Thorsten Krüger). 
 

Wochenende-Camp(s) für Mädchen: Tischtennis soll noch einmal mehr an die Gruppe 
der Mädchen getragen werden. Dadurch soll die Anzahl der weiblichen Mitglieder steigen. 
Pro Camp sollen mindestens 30 Teilnehmerinnen zusammenkommen. (Vorhaben 11: Erwin 
Daniel).  

 

Ausschuss für Vereinsentwicklung 
 

Schulungsveranstaltung für Mitarbeiterentwicklung: In einer 
Informationsveranstaltung auf Bezirksebene werden die Möglichkeiten und 
Unterstützungsleistungen für die Vereinsberatung, speziell die Mitarbeitergewinnung im 
Verein, vorgestellt und diskutiert. (Vorhaben 2: Jens Korte) 
 

Tag des Mädchentischtennis im Bezirk: In jedem der 13 Bezirke soll mindestens ein 
Tag des Mädchentischtennis durchgeführt werden, der individuell gestaltet werden kann, 
um den Tischtennissport für Mädchen zu fördern. (Vorhaben 3: Frank Giesen) 
 

Steigerung der weiblichen Teilnehmerzahlen bei den mini-Meisterschaften: In 
diesem Projekt erstellen die Ressortleiter in den Bezirken eigene Konzepte, die eine 
deutliche Steigerung der Teilnehmerzahlen bei den Mädchen in den Ortsentscheiden zur 
Folge haben. (Vorhaben 3: Marco Knapp) 
 

Tischtennis und Parkinson: Vereine werden bei der Gründung von Parkinsongruppen 
unterstützt. Ebenso wird eine Trainerqualifizierung für diesen Bereich angeboten. 
(Vorhaben 4: Norbert Weyers) 
 

Outdoor-Sport: Tischtennis außerhalb der Sporthallen soll verstärkt unterstützt und 
beworben werden, um Mitgliederwerbung und Imagegewinn zu verbessern. Dazu dienen 
Aktionen an Steintischen ebenso wie Veranstaltungen bei „Tischtennis MeeTTs Freibad“. 
(Vorhaben 2: Frank Giesen) 
 

Tag des Tischtennissports: Ein landesweiter Aktionstag Tischtennis soll von allen (!) 
Vereinen möglichst an einem bestimmten Tag durchgeführt werden. Dafür werden 
Konzepte und Unterstützungsleistungen bereitgestellt. (Vorhaben 2: Norbert Weyers) 

 

Wer Lust auf Mitarbeit bekommen hat, ist herzlich willkommen und kann sich über die Mail-
Anschrift Zukunft.2031@wttv.de melden. Hier wünschen wir uns vor allem die Mitarbeit der 
Ressortleiter aus den Bezirken. 
Für den weiteren Aufschwung in WTTV.2031 wäre es wichtig, wenn sich jetzt auch weitere 
WTTV-Gremien von dieser Arbeitsweise anstecken lassen. 


